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Durch und durch Niederösterreich 

Mit Politik, Wirtschaft, 
Chronik, Kultur,  
Sport und Society

Relevante und wert-
volle Nachrichten aus 
meiner Gemeinde.

Gratis TV-Magazin in  
jeder NÖN-Ausgabe
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Die NÖN begeistert ihre Leser mit  
der größten Redaktion des Landes.  
So sind wir immer ganz nah am  
Geschehen. Unsere Mitarbeiter  
berichten direkt vor Ort, damit  
Sie entscheidend mehr wissen.
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... folgt nach der NÖN-Landesberichterstattung!

Mehr aus Ihrer Region...HEUTE NEU!

Lisa Bitter und Ulrike 

Folkerts in Tatort – Mike 

und Nisha am Sonntag, 

ORF 2 & ARD

  Film der Woche  
Literaturverfilmung: „Wann 

wird es endlich wieder so, 

wie es nie war“

  Bunte Kostüme  
Neue Staffel von  

„The Masked Singer“
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Ein Fall
für zwei

7.11. – 13.11.

Nr. 45/2025

GRATIS-App  im Store

Die Romanverfil-
mung „Wann wird es 

endlich wieder so, 
wie es nie war“ und 
der neue Ludwigs-

hafen-„Tatort“ 

Senioren erlebten
Natur und Hüttengaudi

HAINFELD Die NÖ Senioren der
Ortsgruppe Hainfeld besuchten
St. Georgen am Attersee. 43 Per-
sonen nahmen an der Ausfahrt
teil. Im Rahmen dieser ging es
etwa mit der Seilbahn auf den
Grünberg zum Baumwipfelweg
und zur Ramsaualm beim Lau-
dachsee. Bestens versorgt im
Hotel Lohninger-Schober fuhr
die Gruppe auch zum imposan-
ten Gollinger Wasserfall.

Ein wunderbares Panorama
leitete die Gruppe weiter zur
Auffahrt mit dem Bus zur Hoch-
ebene Trattberg. Von dort ging
es nach einer kurzen Wande-
rung auf die 1.420 Meter hoch
liegende Christl-Alm, wo die
Mitreisenden nach einer Stär-

kung auf der „Steirischen“ eine
Hüttengaudi erlebten. „Die von
einem Männerchor wunder-
schön gestaltete Abendmesse in
der Pfarrkirche von Sankt Geor-
gen im Attergau war ebenfalls
eine schöne Überraschung“,
schildert Justin Mader von den
NÖs Senioren Hainfeld.

Mit dem Bummelzug durch
Bad Ischl
Am nächsten Tag ging es mit der
Seilbahn zum Gosaukamm. Ge-
wandert wurde bis zur urigen
Wislerhütte. Gemütlich ging der
Abend bei Gesang mit Harmoni-
kabegleitung zu Ende. Von
Strobl machte die Gruppe eine
Schifffahrt am Wolfgangsee bis
Sankt Wolfgang, vor einer Wei-
terfahrt nach Bad Ischl, wo es
mit dem Bummelzug durch die

 Bei Sonnenschein und milden Temperaturen genoss die Reisegruppe traum-
hafte Panoramaausblicke. Foto: Senioren Hainfeld

Kaiserstadt ging. Nach einer
Seilbahnfahrt auf die „Katrin“
begeisterte ebenfalls das Pano-
rama. Abends wurde fleißig das
Tanzbein geschwungen.

Vor der Abreise lud der Ho-
telier noch zu einer Fahrt mit
dem Hotelbummelzug ein, ehe
es nach einer Besichtigung von

Stift Kremsmünster und einem
Mittagessen im Zirbenschlössl
Sipbachzell, nach Hause ging.
„Mit besserer Kondition, ein we-
nig Sonnenbräune im Gesicht,
glücklich über fünf wunder-
schöne Tage kehrten alle wohl-
behalten zurück“, verkündet
Justin Mader.

 HAINFELD Die Hainfelder Pensionisten machten einen Ausflug nach Wien.
Ziel war der Zentralfriedhof. Die 25 Teilnehmenden machten bei herbstlichem
Wetter einen Rundgang über das große und interessante Areal. Ein anschlie-
ßender Heurigenbesuch in Guntramsdorf rundete den Ausflug ab. 
Foto: Sperl, Pensionisten Hainfeld

 ST. VEIT Die NÖs Senioren St. Veit unternahmen eine Herbstfahrt mit Rieder
Reisen zur Firma Isoplus nach Hohenberg. Dort unternahmen sie eine span-
nende Firmenführung. Danach verbrachten sie einen gemütlichen musikali-
schen Nachmittag bei der „Herzerlmitzi“ in St. Aegyd.
Foto: NÖs Senioren St. Veit

Besonderheiten der
Bio-Herbstweide

ST. VEIT Anfang Oktober ver-
anstalteten die Bezirks-
bauernkammern Lilienfeld
und St. Pölten den Kurs „Bio-
Herbstweide in der Praxis“ im
Gasthaus Bekier in Wiesen-
feld.

Zahlreiche Bio-Landwirte
und Bio-Landwirtinnen infor-
mierten sich über Weidesyste-
me, Zaunwartung und Weide-
management.

Die fachlichen Inputs ka-
men von zwei erfahrenen Re-

ferenten: Walter Starz von der
HBLFA Raumberg-Gumpen-
stein und Reinhard Gastecker
von der Landwirtschaftskam-
mer Niederösterreich. Beide
vermittelten ihr Wissen äu-
ßerst praxisnah.

Im Mittelpunkt standen
die Besonderheiten der
Herbstweide: Wie wirken sich
Wetter, Vegetation und Futter-
qualität am Saisonende auf
Tiergesundheit und Wirt-
schaftlichkeit aus? Welche
Strategien helfen, die Weide
optimal zu nutzen?

Bei der anschließenden
Weidebegehung am Betrieb

 Zahlreiche Bio-Landwirte und Bio-Landwirtinnen frischten ihr Wissen bei
einem Weiterbildungskurs der Bezirksbauernkammer Lilienfeld auf.
Foto: Gamböck

von Katharina und Andreas
Gamböck in Schwarzenbach
wurden Pflanzenbestand,
Nutzungsspuren und Tierver-
halten analysiert und prakti-

sche Pflegemaßnahmen dis-
kutiert. Zum Abschluss lud Fa-
milie Gamböck zu Kuchen und
Tee ein und bot Gelegenheit
zum Erfahrungsaustausch.
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 HAINFELD Das Kinderfreundeheim erstrahlt nach der Renovierung in neuem
Glanz. Vor wenigen Tagen fand dort ein besonders schöner Nachmittag statt:
Beim Basteln mit Naturmaterialien ließen die Kinder ihrer Kreativität freien
Lauf. Aus Blättern und Kastanien entstanden viele tolle und fantasievolle
Werkstücke. Diese präsentierten stolz Kinderfreunde-Obfrau Melanie Grindel
mit ihren Kindern Magdalena und Matheo, Nicole und Valentina Hochecker
sowie Gemeinderätin Romina Wais mit Tochter Rosa. Foto: zVg, Wais

Gedenken an
die Kriegsopfer

ST. AEGYD In St. Aegyd fand die
alljährliche Gedenkfeier vor
dem Kriegerdenkmal zur Erin-
nerung an die Gefallenen und
vermissten Soldaten unter gro-
ßer Beteiligung der Bevölke-
rung und Blaulichtorganisatio-
nen statt.

Die Feier gestalteten Pfarrer
Mieszyslaw Sprycha und die Ge-
meindevertretung mit Bürger-

meister Karl Oysmüller. Neben
der Kranzniederlegung für die
Opfer wurde auch der verstor-
benen Ehrenbürger und aller
anderen gedacht, die das irdi-
sche Leben verlassen haben. In
seiner Ansprache appellierte
Oysmüller daran, die Werte
Menschlichkeit, Toleranz, Ver-
ständnis, gegenseitigen Respekt
und Liebe nicht zu vergessen. Er
betonte: „Nur wer Frieden in
seiner eigenen kleinen Welt
schließt, darf von Frieden in der
großen Welt träumen.“

 In St. Aegyd wurde den Verstorbenen und Vermissten beider Weltkriege ge-
dacht. Foto: Gemeinde St. Aegyd


